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MISSIONSKREIS    Geschäftsführung: Wilfried Helmich 
Pater Josef Schendel      Uhuweg 11 
Corinto / Nicaragua e.V.      48429 Rheine 
         Tel. 05971/65134 
          wi-helmich@t-online.de 
 
 

Missionskreis P.Schendel,  Uhuweg 11, 48429 Rheine  im  März 2019 
 
 

 
die Tage werden länger, die Natur wird grüner und bunter. Nach den winterlich-frostigen 
Wochen und Tagen öffnen die ersten Blumen bereits ihre Blüten. Der Schatten der Sonne wird 
von Tag zu Tag etwas kürzer. Die Temperaturen steigen schon auf fast 20 Grad. Der Frühling 
erwacht. Wir feiern nicht nur das Aufleben der ersten Jahreszeit sondern zu Ostern auch die 
Auferstehung Jesu Christi, das höchste Fest im Kirchenjahr. 
 
Aber nicht nur die Natur unterliegt einem Wandel, sondern auch in unserer Partnergemeinde St. 
Tomas ist in den letzten Monaten einiges passiert. Nachfolgend möchten wir, wie immer in die-
ser (vor-)österlichen Zeit, über die aktuelle Lage in Corinto/Nicaragua berichten. 
 
Bereits mit dem Weihnachtsbrief 2018 hat uns Padre Eduardo über seinen schlechten Gesund-
heitszustand informiert und uns davon in Kenntnis gesetzt, dass er seinen Dienst in der Ge-
meinde St. Tomas in Corinto nicht mehr fortführen kann. Inzwischen hat der Bischof Padre 
Eduardo beauftragt, als „Rektor des Seminars Meister der Philosophie der Diözese von León 
die künftigen Priester dieser Diözese (akademisch) auszubilden“. 
 
In seinen Abschiedszeilen an den Missionskreis schreibt er uns: 
 

     „Nach fünf Jahren und acht Monaten danke ich Gott für alles Gute, das er in mir und durch meinen 
bescheidenen Dienst als Pfarrer hat realisieren lassen in dieser Pfarrgemeinde Santo Tomás 
Apóstol in Corinto. Dank an so viele Personen, deren Gebete, finanzielle Zuwendungen, pastorale 
Tätigkeiten und Material mir bei dieser schönen Aufgabe geholfen haben. Besonders möchte ich 
Ihnen danken für Ihre Nähe, Ihre wirtschaftliche Unterstützung sowohl für das Altenheim Santa 
Eduvigis wie auch das IPPESCH-Gymnasium und die Hocasio-Grundschule.  

 
 Mir bleibt, mich von Ihnen zu verabschieden mit der Bitte um Entschuldigung, wenn ich bei irgend-

etwas nicht wusste, was Sie bei meiner wirtschaftlichen und pastoralen Verwaltung erwartet haben; 
von Herzen danke ich Ihnen für die Liebe zum Werk von Pater Josef Schendel in Corinto. Ich werde 
Sie dankbar in meinem Herzen und meinen Gebeten bewahren. 

 
Möge Gott Sie segnen und unsere Heiligste Mutter Ihnen allen Dank Gottes erreichen“. 

 

Kontenverbindung:  Stadtsparkasse Rheine IBAN DE89  4035  00 05 0007 0122 22 
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Rundbrief  Ostern 2019 

 

Sehr geehrte(r) Frau/Herr     , 

lieber Spender(in) für den Missionskreis Pater Schendel, 
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Wir haben uns in einem längeren Brief bei Padre Eduardo für die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit bedankt und dabei auf sein großes Engagement in der Kirchengemeinde hingewiesen. 
Persönlich haben wir ihm nochmals gute Genesung von seiner Krankheit und für seinen 
weiteren Lebensweg und sein künftiges Wirken alles Gute und Gottes Segen gewünscht. 
 
 
Mittlerweile hat unsere Partnergemeinde bereits einen neuen Pfarrer. Am 10. Januar 2019 hat 
der Bischof Herrn Pfarrer Erwuin Antonio López Cuadra die Gemeindeleitung übertragen. 
Padre Erwuin wurde in Corinto  geboren und von Pater Josef Schendel zum Priesterberuf hin-
geführt. Er war bereits in den letzten Jahren in der Gemeinde St. Tomas tätig, u.a. als Vertreter 
von Padre Eduardo und Schulleiter des Gymnasiums IPPESCH. Vielen wird er bekannt sein von 
seinem Besuch hier in Rheine in 2017, in Begleitung von Padre Eduardo. 

In seinem „ersten Brief zur Fastenzeit und zu Ostern 2019 an uns“ führt er u.a. aus: 

 

Liebe Brüder und Schwestern DANK und FRIEDEN, 

 Die ‚Fastenzeit‘ des Sohnes Gottes bestand darin, in die Wüste der Schöpfung zu gehen, um sie 
 wieder in jenen Garten der Gemeinschaft mit Gott zu verwandeln. Möge unsere Fastenzeit darin 
 bestehen, denselben Weg zu durchlaufen, um die Hoffnung Christi auch zu der Schöpfung zu 
 bringen. 

 In jedem Jahr gewährt Gott mit Hilfe der Mutter Kirche seinen Kindern die Sehnsucht nach der 
 Feierlichkeit von Ostern, mit der Freude uns gereinigt zu haben. Auf diese Weise können wir 
 von Ostern zu Ostern gehen zur Erfüllung jener Errettung, die wir schon erhalten haben dank 
 des österlichen Mysteriums von Christus: „Denn wir sind gerettet auf die Hoffnung hin“ (Römer 
 8,24). 

 Gemeinsam mit Ihnen erheben wir unsere Gebete zu Gott, unserem Vater, damit ER uns in 
 dieser Fastenzeit eine ehrliche und tiefe Verwandlung schenke. Und dass wir täglich diese 
 Liebe, die von Gott kommt, in Herzen und Köpfen von jedem von uns erneuern mögen und er 
 uns so die Gelegenheit geben möge, dass die einen die anderen lieben mögen, so wie ER uns 
 geliebt hat. 

 Wir wünschen Ihnen eine fruchtbringende Fastenzeit und ein fröhliches Osterfest. 

 Grüße aus unserer Pfarrgemeinde und besonders von unseren Alten und dem Personal, 
 das in unserem Heim Santa Eduviges arbeitet. 

 
Wir haben Padre Erwuin zu seiner neuen Aufgabe gratuliert und auch ihm für seine umfang-
reichen und verantwortungsvollen Seelsorge- und Leitungsarbeiten eine glückliche Hand, 
Gottes Segen und Wohlergehen gewünscht. Da Padre Erwuin die Verhältnisse (und natürlich 
auch Probleme) in Corinto bestens bekannt sind, können wir sichergehen, dass Ihre/unsere 
Spenden weiterhin zweckentsprechend verwendet werden.  
 
Zum Schluss schließen wir uns den Grüßen von Padre Erwuin, und auch noch von Padre 
Eduardo, an und wünschen frohe und erholsame Ostertage 2019.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

             und die übrigen Vorstandsmitglieder 
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